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Zu unserem Titelbild In dieser Nummer

Wenn das Sternzeichen der
Fische vom Widder abgelöst wird,
stehen die Zeichen auf Frühling.
Ob der sich jedoch an den
Kalender hält, ist fraglich. Schon
der Winter hat's nicht so genau
genommen. Da haben wir mal
einen, der seine Pflicht nicht
getan hat. Der schlechte Ruf, den

er sich damit einhandelte, kümmert

ihn wenig. Man spricht
jetzt sowieso nur vom Frühling.
Den Fischen, die jetzt nicht mehr
so tief unten zu schwimmen
brauchen, möchten wir doch
noch ihr Horoskop für die
kommenden Frühlingstage verraten:
Seien Sie vorsichtig und wählen
Sie ihre Kontaktpersonen mit
Bedacht aus. Nicht jeder, der
Fischer heisst, ist auch einer. Falls
Sie zufällig ein Fisch im Luganer
See sind, ist sowieso niemand
hinter ihnen her - es sei denn, sie

würden sich ans italienische Ufer
verirren

Titelblatt: Fredy Sigg

Kambiz:

Leben mit Raketen
und Bomben
Schon seit Jahren zieht sich zwischen Irak und Iran ein
Krieg dahin, der grausamer kaum sein könnte. Weil
keine der verfeindeten Parteien den Anfang vom Ende
machen will, ist das Ende dieses Krieges nicht abzusehen.

Die Opfer werden beklagt, aber nicht verhindert

(Seiten 18/19)

Harald Sattler:

Fiat iustitia
«Der Schein regiert die Welt, und die Gerechtigkeit ist

nur aufder Bühne», schrieb Friedrich Schiller und wir
klauen diesen Satz als Zitat. Falls uns jemand dafür
einklagen will, dann bitte nicht bei einem Gericht, wie es

auf den Seiten 38/39 gerade am Verhandeln ist.

René Regenass:

Der Diebstahl Illustration: Barth

Jemandem Zeit stehlen heisst, ihm etwas wegnehmen,
das nicht mehr ersetzt werden kann. Tatsächlich
könnte es einen zum Wahnsinn treiben, wenn einem
andauernd Zeit abhanden kommt und man nicht
weiss, wo sie hingekommen ist. Die Geschichte dieses

Diebstahls ist denn auch voller Rätsel. (Seiten 26/27)
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